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Hinweis: Ein Einspruch des SC Eppingen gegen diese Entschei-
dung läuft. Die unten veröffentlichte Abschlusstabelle ist also »mit 
Vorsicht zu genießen«. Es kann zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
mit Sicherheit gesagt werden, ob nun die Karlsruher Schach-
freunde 1853 oder der SC Eppingen für die Deutsche Meister-
schaft qualifiziert sind. 

OSG Baden-Baden qualifiziert 
... verspielt den Titel aber mit einem »B-Team«! 
KSF oder Eppingen auf dem 3. Platz – das ist hier d ie 
Frage, die noch  beantwortet werden muss. 

Ergebnisse, 7. (letzte) Runde: 

Br.  Karlsruher SF -  SK Sontheim/Brenz 3½:2½ 

1 Wiesner, Alexander - Walter, Kevin ½:½ 

2 Joeres, Stefan - Romes, Max +:- 

3 Koll, Lukas - Mayer, Josef 1:0 

4 Joeres, Roman - Romes, Paul 0:1 

5 Sirbu, Nikita - Walter, Daniel 1:0 

6 Koll, Linus - Walliser, Pascal 0:1 
 

Br.  OSG Baden-Baden -  SF Göppingen 2½:3½ 

1 Martin, Julian - Cöllen, Eike 0:1 

2 Martin, Richard - Zeller, Lukas ½:½ 

3 Toptschiev, David - Sommer, Konstantin ½:½ 

4 Weis, Olga - Weber, Tom 1:0 

5 Jurga, Jonas Vincent - Cöllen, Florian ½:½ 

6 Vukojevic, Angelo - Dilthey, Lennart 0:1 

Desaströs ... 
Bericht: www.zugzwang.de 
Anton Graf.  Am 11.07. fand die letzte Runde der BW-Jugendliga 
U20 statt. Die OSGler mussten im Heimspiel gegen die schwä-
cher besetzten Göppinger einen knappen Sieg erringen, um vor 
dem Heilbronner SV die Runde als »Baden-Württembergischer 
Meister« abzuschließen. Für diesen letzten Schritt fehlte es der in 
zufriedenstellender Spielstärke aufgestellten jungen Sechser-
mannschaft gegen die durchwegs reiferen Schwaben an der nöti-
gen konzentrierten Einstellung. Nach der ersten halben Stunde 
sah ich nur Angelo an Brett 6 etwas unter Druck und machte eine 
kurze Shoppingrunde in der City für ca. 45 Minuten. Zurück beim 
LA8 standen schon 4 Spieler im Hof, Julian und Angelo verloren, 
David und Jonas Remis, 3:1 für den Gegner! Die gleichen Kan-
didaten, die in Eppingen mit Schnellschach noch glänzen konn-
ten, waren diesmal wenig effektiv. Im weiteren Verlauf musste 
Richard Martin an Brett 2 mit einer Punkteteilung zufrieden sein, 
lediglich die für Isabel Steimbach eingesprungene Olga Weis lan-
dete mit einem aggressiven Königsflügelangriff einen ungefähr-
deten Sieg. 
Mit dieser enttäuschenden 1½:2½-Niederlage rutschte die U20 
auf den 2. Platz der Abschlusstabelle, der allerdings auch noch 
zur erneuten Teilnahme an der DVM Ende des Jahres in Osna-
brück berechtigt. 

Br.  SK Bebenhausen -  SC Eppingen 1½:4½ 

1 Grimm, Ling Leander - Noe, Christopher 0:1 

2 Wendler, David - Hahn, Cedric ½:½ 

3 Frh. v. Hauff, Christopher - Bay, Nicolai 0:1 

4 Deubel, Silas Rainer - Hermann, Tobias 0:1 

5 Rösler, Hannah Clara H. - Mütsch, Annmarie 0:1 

6 Waffenschmidt, Lars - Pacius, Max 1:0 
 

Klarer SCE-Sieg in Bebenhausen –  
Nun kommt es auf den Einspruch an  

Dietmar Gebhard.  Ein Schreckensszenario erlebte die Jugend 
des SC Eppingen kurz vor der Schlussrunde der BW-Liga am 
vergangenen Samstag! Am 01.07. änderte die Staffelleiterin den 
3½:2½-Sieg des SCE in Karlsruhe aus der 5. Runde in eine 0:6-
Niederlage um und der SC Eppingen fand sich plötzlich auf ei-

nem Abstiegsplatz wieder. Begründet wurde dieses Vorgehen mit 
dem Einsatz eines Spielers ohne Spielrecht auf SCE-Seite. Die 
Abmeldung von IM Mons, der ab 01.07. zum SC Hansa Dort-
mund wechselt, war von der Passstelle des BSV sofort vollzogen 
worden – statt am 30.06. Der SC Eppingen hat fristgerecht Ein-
spruch eingelegt und hofft mit einigem Optimismus darauf, dass 
das am Brett erspielte Ergebnis bestätigt wird. 
Für die jungen Spieler, die den weiten Weg zum Tübinger Vorort-
verein SK Bebenhausen – immerhin Titelverteidiger und amtie-
render Deutscher Meister – antraten, war diese »Hängepartie« 
natürlich eine große Belastung. 
Ein Trost, dass die Gastgeber ohne ihre starke Viererspitze an-
traten und Eppingen bereits 4,57:1,43 Wertungsfavorit war. Mit 
Siegen von Christopher Noe, Nicolai Bay, Tobias Hermann und 
Annmarie Mütsch – bei einem Remis von Cedric Hahn und einer 
Niederlage von Max Pacius – gewann der SCE mit 4½:1½, also 
fast genau in Höhe der Wertungserwartung! Der Klassenerhalt in 
der BW-Liga U20 ist damit gesichert und das erste Saisonziel 
erreicht. Absteigen müssen der SK Sontheim/ Brenz und die SF 
HN-Biberach. 
Wenn das Schiedsgericht dem Einspruch des SC Eppingen statt-
gibt, würde der SCE neben Meister Heilbronner SV und der OSG 
Baden das Ticket zur Deutschen Vereins-Jugend-Meisterschaft 
vom 26.-30.12.2015 in Osnabrück lösen. Es heißt also Abwarten 
und Daumen drücken!          
 
 

Br.  SF HN-Biberach -  Heilbronner SV 2½:3½ 

1 Arns, Alexander - Wenninger, Patrick ½:½ 

2 Hoffmann, Jens - Mikeler, Marcel 0:1 

3 Hinkel, Markus - Wunder, Anton 1:0 

4 Triantafillidis, Zoe - Degenhard, Simon 0:1 

5 Eurich, Alexander - Ignatov, Dmitriy 1:0 

6 Pajak, Jan-Sebastian - Wasielewski,  Kim-Luca 0:1 

Vorläufige Abschlusstabelle: 

Pl. Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 MP BP 
1 Heilbronner SV ● 2 4½ 3 5½ 4 3 3½ 10 25,5 
2 OSG Baden-Baden 4 ● 4½ 2½ 3 4 5 2½ 9 25,5 
3 Karlsruher SF 1½ 1½ ● 1½ 5 6 3½ 3½ 8 22,5 
4 SF Göppingen 3 3½ 4½ ● 1½ 3 3 2½ 7 21,0 
5 SK Bebenhausen ½ 3 1 4½ ● 1½ 3 5 6 18,5 
6 SC Eppingen 2 2 0 3 4½ ● 3½ 3 6 18,0 
7 SK Sontheim/Brenz 3 1 2½ 3 3 2½ ● 4½ 5 19,5 
8 SF HN-Biberach 2½ 3½ 2½ 3½ 1 3 1½ ● 5 17,5 

 
 Schachklub Neumarkt 

 Mädchen-Grand-Prix 2015 
 Das Turnier ist Teil der Mädchen-Grand-Prix-Reihe 
 der Deutschen Schachjugend. 

Termin:  Samstag, 29.08.2015, und Sonntag, 30.08.2015  
Teilnehme-   Alle Mädchen Jahrgang 1990 und jünger 
rinnen: 
Ausrichter: Schachklub Neumarkt 
 (www.schachklub-neumarkt.de) 
Modus:  7 Runden Schweizer System, 60 min. Bedenkzeit 
 Alle Teilnehmerinnen spielen gemeinsam in einem 
 Turnier. Die besten Drei der Altersklassen U10, 
 U12, U14, U16 und U25 qualifizieren sich für das 
 Finalturnier. 
Spielort:  Diözesanjugendhaus Habsberg 
 Habsberg 4, 92355 Velburg 
Startgeld:  45 EUR 
 Darin enthalten ist die Übernachtung im Jugend-
 haus von Samstag auf Sonntag sowie die 
 Verpflegung von Samstag- bis Sonntagmittag. 
 Für Teilnehmerinnen die bereits Freitagabend 


